
Pfarreiblatt für den Monat März 2023

Buttikon  Schübelbach
Reichenburg  Tuggen

Phylis Mumbi Kamau aus Kenia mit ihrem Sohn Joseph. Sie hat gelernt, wie sich der Anbau von Fruchtbäumen 
(Mango, Passionsfrucht und Guava) positiv auf das Wachstum von Gemüse auswirkt.

           Foto © Fastenopfer, Joy Obuya



Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

März 2023
   2. Donnerstag 
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

   3. Freitag
  07.20 Kein Schulgottesdienst

   9. Donnerstag 
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 10. Freitag
  07.20 Kein Schulgottesdienst

 16. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 17. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 23. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 24. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 30. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 31. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

  Zweiter Fastensonntag / 
  Krankensonntag
  Opfer: Fairmed

   5. 10.30 Eucharistiefeier

  Vierter Fastensonntag
  Josefstag – «Suppentag»  
  Opfer: St. Josefskirche Buttikon

 19. 10.30 Wortgottesdienst – 
   Familiengottesdienst 
   mit 5./6.Klassen
   Vorstellung eines 
   Fastenopferprojektes
   Suppenausschank auf 
   dem Kirchplatz («Suppe to Go»)

  Dritter Fastensonntag
  Opfer: Schweizer Hilfsverein für 
  das Albert-Schweitzer-Spital Lambarene

 12. 10.30 Wortgottesdienst

  Fünfter Fastensonntag
  Opfer: Einzug Fastenopfer (Täschchen)

 26. 10.30 Eucharistiefeier
    Stm. Meinrad Walker-Kuriger
           Stm. Stefan Züger

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch

Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74

Pfarreisekretariat Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch
 Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr und Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

Webseite: www.pfarrei-buttikon.ch



Voranzeige April 2023

   3. Montag – Karwoche
  19.30 Bussfeier
   «Versöhn dich mit Gott 
   und deinen Mitmenschen»

Aus dem Pfarreileben

Krankensonntag
Im Pfarreigottesdienst vom Sonntag, 5. März, 
10.30 Uhr wird das Sakrament der Kranken
salbung gespendet.

Jesus hat sich besonders der Kranken ange-
nommen. Darum ist es auch der Dienst jeder 
Pfarrei, sich um die Kranken zu bemühen.

Wer kann und soll dieses Sakrament empfan-
gen? 

Alle, deren Gesundheitszustand körperlich 
oder seelisch angegriffen ist. Alte Menschen, 
deren Kräftezustand geschwächt ist. Men schen, 
die vor einer Operation stehen. Die Kranken-
salbung ist eine Hilfe in der Krankheit und 
somit eine Hoffnung zum Gesundwerden und 
Heilwerden.

Und wenn jemand dieses Sakrament empfan-
gen möchte, aber nicht in die Kirche kommen 
kann, kann Pfarrer Zelger für das Spenden 
auch nach Hause kommen; machen Sie dafür 
mit ihm telefonisch (055 445 11 74) einen Ter-
min ab.

Erstkommunion 2023

Als weiterer Höhepunkt vom Vorbereitungsjahr 
dürfen wir die Hostienbäckerei im Kloster 
Maria Zuflucht in Weesen besuchen. Wir sind 
gespannt was uns dort erwartet.

Treffpunkt: Mittwoch, 29. März 2023 
um 13.40 Uhr Kirchplatz Buttikon

Hinweis auf Empfang 
der Hauskommunion
Gerade in Krankheit, Alleinsein und einge-
schränkter Mobilität kann die Kommunion als 
Zeichen der Nähe Gottes eine besondere 
Stärkung sein. Das Gespräch, das gemeinsa-
me Beten und Feiern bieten eine kleine Insel 
im Alltag und ermöglichen Ihnen, den Kontakt 
zur Pfarrei beizubehalten.

Wir bringen Ihnen die Kommunion gerne nach 
Hause. Wenn Sie Interesse für die Hauskom-
munion haben, rufen Sie uns im Pfarramt an 
(Telefon 055 444 15 41). 

Diakon Lurk

Kirchenopfer
Januar 2023
  1. Pfarreiseelsorge 59.55

  6. Missio Sternsingen 141.45

  8. Epiphaniekollekte 75.10

15. SOFO-Solidaritätsfonds Mutter/Kind 73.80

22. Christehüsli 60.70

29. Stiftung Kifa Schweiz 130.85

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

BUTTIKON

  Palmsonntag
  Opfer: Einzug Fastenopfer (Täschchen)

  Gedächtnis des Einzugs Christi 
  in Jerusalem
   2. 10.25 Besammlung vor der Kirche 
   (Seite Brunnen)
   * Palmweihe
   * Einzug mit Palmen
   * Eucharistiefeier mitgestaltet 
      von unseren 5. Klassen



WeltGebetstag der Frauen
am Freitag, 3. März 
um 19.00 Uhr in Siebnen 

Frauen aus Taiwan laden ein zum Welt ge
bets tag 2023. Jeweils am ersten Freitag im 
März findet auf der ganzen Welt der ökumeni-
sche Weltgebetstag statt. Und überall wird in 
den verschiedensten Sprachen nach dersel-
ben Liturgie gefeiert, die jedes Jahr von Frauen 
aus einem anderen Land verfasst wird. 

Zum Thema «Ich habe von eurem Glauben 
ge  hört» aus dem Brief des Paulus an die Ge -
meinde in Ephesus (Eph 1,15) haben die Frauen 
des taiwanischen WGT-Komitees darüber nach -
gedacht, wie dieser Glaube in ihrem All tag ge -
lebt und für andere sichtbar wird. Ihre «Glau-
bensgeschichten» offenbaren das selbstlose 
Engagement vieler Frauen für ihre Fami lien, für 
gesellschaftlich benachteiligte Frauen, für ver-
letzliche Menschen und auch für die Um welt.

Viele kennen die Insel Taiwan, die 180 km weit 
vor der Küste Chinas zwischen Japan und den 
Philippinen liegt, noch unter dem Namen For-
mosa («die Schöne»). So wurde sie im 16. Jh. 
von portugiesischen Seefahrern benannt. Tat-
sächlich bietet die Hauptinsel mit ihren zahlrei-
chen umliegenden kleineren Inseln eine ab -

wechs lungsreiche Landschaft mit vielen Natur-
schönheiten und natürlichen Ressourcen. 
Gleich  zeitig ist Taiwan aber auch führend auf 
dem Gebiet der Hightech-Industrie. Und die 
Hauptstadt Taipeh ist eine hochmoderne Mil-
lionenstadt.

Nach politisch sehr bewegten Zeiten mit vielen 
Machtwechseln sieht sich Taiwan heute als 
souveräner Staat, wird aber nur von wenigen 
Ländern der Welt als solcher anerkannt; da die 
Volksrepublik China den Machtanspruch auf 
Taiwan als «chinesische Provinz» erhebt, hat Tai-
wan seit 1971 auch keinen Sitz mehr in der UNO.

Die Bevölkerung Taiwans besteht zur grossen 
Mehrheit aus Nachkommen von seit mehreren 
Jahrhunderten aus China Eingewanderten. 
Daneben gibt es mehr als ein Dutzend indige-
ne Stämme mit ihren eigenen Sprachen.

Das Christentum kam im 17. Jh. mit der nie-
derländischen und spanischen Kolonialisierung 
auf die Insel. Es ist mit 6,5 Prozent eine Min-
der heitsreligion neben Buddhismus, Taoismus 
und anderen Religionen. Taiwan hat in der 
Weltrangliste einen Spitzenplatz bezüglich reli-
giöser Vielfalt und Religionsfreiheit.

Der Weltgebetstag wird in Taiwan seit 1935 ge -
feiert. Die Vorbereitungen für den WGT 2023 
fanden im Pandemiejahr 2020 unter erschwer-
ten Bedingungen statt.

Im Titelbild drückt die junge Künstlerin Hui-Wen 
Hsiao ihren eigenen christlichen Glauben aus. 

Vor dem dunklen Hintergrund einer unsicheren 
Zukunft dominieren die roten Schmetterlings-
orchideen, der Stolz Taiwans. 

Der Mikadofasan und der Schwarzgesicht löff-
ler, zwei typisch taiwanische, aber vom Aus-
ster ben bedrohte Tierarten, symbolisieren Zu  -
ver sicht und Durchhaltewillen in schwierigen 
Zeiten. 

Die Frauen im Bild beten still oder blicken auf 
das Licht, das aus dem Dunkel leuchtet und 
die Rettung durch Christus verspricht. 

Wir laden Sie herzlich zu diesem WeltGe 
bets tag der Frauen am Freitag, 3. März um 
19.00 Uhr in der Kapelle vom Wohn und 
Pflegezentrum Stockberg, Stockbergstrasse 9, 
Siebnen ein.

Frauenverein Buttikon

BUTTIKON



Impressionen aus unseren Gottesdiensten

Tauferinnerungsfeier unserer Erstkommunionkinder (29.01.)

Erstkommuniongruppe Schulhaus Sonnenhügel

BUTTIKON

Erstkommuniongruppe Schulhaus 
Gutenbrunnen mit Herrn Villa Gomez

Taufkerzen der Erstkommunionkinder 
liegen für die Tauferinnerungsfeier parat



Familiengottesdienst zum 
Fest Mariä Lichtmess (05.02.)

Kinder erhalten von Diakon Lurk 
und Pfarrer Zelger den Blasius-Segen 

Kinderschar sitzt nach 
dem Blasius-Segen vor dem Altar 

Aufstellung der verzierten Kerzen 
der 1. + 2. KlässlerInnen von Frau Lurk 

Herzliche Einladung zu unseren

Familiengottesdiensten
in der Kirche St. Josef, Buttikon

Sonntag, 19. März (Suppentag)

Sonntag, 2. Juli (Teilete) 

Sonntag, 22. Oktober (Erntedank) 

Sonntag, 24. Dezember (Heiligabend)

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Das Vorbereitungsteam 
der Familiengottesdienste:

Andrea Krieg, Claudia Winet, Annalis 
Kistler, Heidi Lurk, Diakon Lurk

BUTTIKON



Frauenverein
Buttikon

Freitag, 3. März
Weltgebetstag
um 19.00 Uhr in Siebnen
Kontakt: Claudia Winet

Dienstag, 14. März
Jassen und Spielen im Magnusstübli
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr
Kontakt: Margrit Hasler

Donnerstag, 16. März
Vortrag «Fit in den Frühling»
um 19.30 im Magnusstübli
Referentin: Sarah Meer
Kontakt: Renate Oberholzer

Dienstag, 28. März
Jassen und Spielen mit Mittagessen
ab 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Margrit Hasler

Freitag, 31. März
KafiPlausch im Bistro 94 
von 9.30 bis 11.00 Uhr

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch
Donnerstag, 2. März, 
Restaurant Rosengarten, 12.15 Uhr 
Anmeldung bis spätestens Mittwochabend 
direkt bei Frau Beeler, Telefon: 055 440 93 73

Aktive Senioren
Donnerstag, 9. März, 14.00 Uhr, 
Magnusstübli Buttikon
«Geschichtennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen»
ohne Anmeldung

Meditation zum 
Hochfest des Hl. Josefs (19.3.)

Hörer des Wortes,
ein aufmerksamer Hörer,
der auch das hörte,
was nicht in seine Pläne passte,
nicht überhörte,
was sein Leben veränderte.

Nicht Sprecher, sondern Hörer,
nicht nur sich selbst darstellen
und anderen die Welt erklären,
sondern hören und wahrnehmen,
was mir die Welt und Menschen,
was mir Gott durch sie sagt.

Menschen wie Josef
fehlen in unseren Tagen,
in den alltäglichen Begegnungen
und den Gruppen und Gremien.

Auch Hören ist verkünden,
Gottes Wort wahrnehmen
und danach handeln
heisst Christus nachfolgen.

ð Reinhard Röhrner

BUTTIKON



Gottesdienstordnung

März 2023
   1. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

   2. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für den Frieden 
   in der Pfarrkirche

   3. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes

   7. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

    8. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

   9. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für den Frieden 
   in der Pfarrkirche

 10. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes

 13. Montag
  13.30 BibelgruppenNachmittag 
   im Pfarrhaus

 14. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

 15. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 16. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für den Frieden 
   in der Pfarrkirche

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius
Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat  Telefon 055 444 11 26 st.laurentius@bluewin.ch
 Montag bis Freitag, 13.30 bis 17.00 Uhr

Webseite: www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse Pfarramt Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg

  Zweiter Fastensonntag 
  Kollekte: Fastenopfer 
  für die Schweizer 
  Katholiken

   4. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Dreissigster: Frieda Zett-Gmür 
   Stiftsmesse: Walter und Marie 
   von Arx Niederberger

   5. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

  Dritter 
  Fastensonntag 
  Kollekte: 
  Seelsorgeausbildung 
  Dritter Weg

 11. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 12. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier



 17. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle
   des Alterswohnheimes

 21. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

 22. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 23. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für den Frieden 
   in der Pfarrkirche

 24. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes

 27. Montag
  13.30 BibelgruppenNachmittag 
   im Pfarrhaus

 28. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  13.30 Schülermesse der Klasse 3b
  20.00 Bussfeier

 29. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 30. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  13.30 Schülermesse der Klasse 3a
  19.00 Gebet für den Frieden 
   in der Pfarrkirche

 31. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes

Vorschau April

Mitteilungen aus 
dem Pfarreileben

Kollekten und Spenden
Inländische Mission Fr. 219.85
Mutter und Kind Fr. 194.25
Pfarreizentrum Fr.  483.—
Kirche in Not Ukraine Fr. 155.90

Grossen Dank für Ihre Spende!

REICHENBURG

  Vierter Fastensonntag 
  Kollekte: 
  Renovationsfonds 
  Friedenskapelle

 18. Samstag
  14.00 Krankensalbung 
   in der Friedenskapelle 
   (Näheres siehe nebenan)
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Stiftsmesse: Lorenz und Martha 
   Reumer-Kistler

 19. Sonntag / Hochfest des Hl. Josef
  10.00 Familiengottesdienst / Suppentag
   Mitwirkung: Nachwuchs-
   Jodlerchörli March
   Im Beisein Schüler der 5. Klasse

  Palmsonntag

   1. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

   2. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

  Fünfter Fastensonntag
  Kollekte: Fastenopfer der 
  Schweizer Katholiken

 25. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Jahresgedächtnis Bernhard Kistler

 26. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier



Glückwünsche
Wir gratulieren ganz 
herzlich und wünschen 
Gottes reichen Segen

zum 70. Geburtstag 

am 15. März
Herr Hermann Diethelm, 
Kantonsstrasse 69 

zum 80. Geburtstag

am 28. März
Frau Anna Kistler, 
Untertafletenstrasse 16

zum 90. Geburtstag

am 15. März
Frau Barbara Kistler, 
Ussbergstrasse 3

am 31. März
Frau Rita Kistler, 
Kantonsstrasse 21 

REICHENBURG

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gottesdienstordnung

März 2023
   2. Donnerstag
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

 15. Mittwoch
  07.20 Schulgottesdienst 3. bis 6. Klasse

 16. Donnerstag
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

April 2023

Stiftmessen im März 2023
  5. Josefina Diethelm 
 Ida Diethelm-Troxler
 Elsa und Peter Dobler-Wäger

12. Julia Bruhin-Stachel
 Emil Ochsner-Bruhin
 Erna Schalch-Bruhin

26. Marie-Louise Vogt-Ruoss

Opfer im Januar 2023
  1. Kinderkrebshilfe Fr.  65.60

  6.  Sternsingeraktion der Missio Fr.  71.60

  8.  Epiphanieopfer Fr. 137.—

15. Solidaritätsfonds 
 Mutter und Kind Fr. 136.30

22. Renovationsfonds Pfarrkirche Fr.  152.30

29. Don Bosco Kinderhilfswerk Fr.  108.40

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein Tel. 055 440 11 75
   erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarradministrator Hermann Bruhin Tel. 055 462 17 66 hermann.bruhin@bluewin.ch
Pfarreisekretariat Tel. 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
   Montag, 08.30 bis 12.00 Uhr und
   Freitag,  08.30 bis 12.00 Uhr
Sakristei Tel. 055 440 34 68
Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

Webseite: www.pfarrei-schuebelbach.ch

 19. Vierter Fastensonntag   
  10.00 Eucharistie und 
   Versöhnungsfeier
   Fastenopfer

 26. Fünfter Fastensonntag – Suppentag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   anschliessend Suppenzmittag 
   im Restaurant Adler 
   Opfer für das Projekt 
   Ashia Kamerun

 12. Dritter Fastensonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   Fastenopfer

  2. Palmsonntag
  10.00 Familiengottesdienst 
   zum Palmsonntag mit Palmweihe, 
   mitgestaltet durch die Schülerinnen 
   und Schüler der 5. Klasse 
   Fastenopfer

   5. Zweiter Fastensonntag – 
  Krankensonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   mit Krankensalbung   
   Fastenopfer
   Dreissigster Sepp Ebnöther-Ruoss



SCHÜBELBACH

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren
Am Dienstag, 14. März 2023 findet das ge -
meinsame Mittagessen um 11.30 Uhr im Res
taurant Rössli statt.

Anmeldungen bis Montagabend, 
Telefon  055 440 46 66.

Sozialberatung in Schübelbach
Eisenburgstrasse 8, 8862 Schübelbach 
Telefon 055 451 50 63

Beratungstermine 
nach telefonischer Vereinbarung

Das Pro Senectute Team

Aktivitäten der 
FMG Schübelbach

Nachtspaziergang 
mit GüggeliEssen
Am Freitag, 17. März 2023 unternimmt die 
FMG Schübelbach einen Nachtspaziergang 
nach Siebnen ins Restaurant Bahnhof zum 
«Poulet im Chörbli» essen. Treffpunkt ist um 
19.00 Uhr beim Adlerplatz in Schübelbach 
oder 19.30 Uhr im Restaurant.
Anmeldungen bis 3. März bei Monika Hasler, 
Telefon 055 440 21 66

OsterSpaziergang
Am Montag, 3. April 2023 trifft sich die FMG 
Schübelbach zu einem gemütlichen Spazier-
gang durch unser Dorf und suchen nach süs-
sen Überraschungen.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr beim Adlerplatz 
(bei jedem Wetter).
Anschliessend gemütliches Zusammensein.
Anmeldung bis 29. März bei Claudia Hegner, 
Telefon 078 600 66 81

Rückblick

Tauferneuerung

Die Taufe ist das Grundsakrament der Kirche, 
auf das alle weiteren Sakramente begründet 
und aufgebaut sind. Mit den brennenden Tauf-
kerzen in ihren Händen, haben unsere dies-
jährigen Kommunionkinder ihre Taufe bestätigt 
und sich voll Dankbarkeit daran erinnert, dass 
sie sowohl für Gott wie auch für ihre Eltern 
etwas Besonderes sind.

Herzlichen Dank allen, die mit unseren 3. Kläss-
lern den Weg zur Erstkommunion gehen und 
sie auch danach sowohl im Leben wie auch im 
Glauben weiterbegleiten. 

Erika Rauchenstein 



Spieleabend – Minischaranlass

Gewinnen ist Glückssache – zumindest beim 
Spielen. So hatten einige unserer Minis eine 
richtige Glückssträhne, andere wurden vom 
Pech verfolgt. Doch alle kamen in einen richti-
gen Spielrausch und haben alles gegeben. Es 
war für uns alle ein toller Abend! Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Scharanlass zu -
sammen mit unseren Minis.

Erika Rauchenstein und Petronilla Bosse

Ausblick

Krankensalbung
Spüren wir nicht immer wieder, wie wir auf ein-
fühlsame und verantwortungsbewusste Mit-
men schen angewiesen sind? Dürfen wir ihre 
Bereitschaft nicht als Weg verstehen, wie sich 
Gott heute uns zuwendet und für uns sorgt? 
Wir kennen unter den Sakramenten ein Zei

chen der göttlichen Zuwendung für die an -
geschlagenen und kranken Menschen, die 
Kran  kensalbung. Sie als Sterbesakrament zu 
verstehen, zeigt ein Missverständnis. Gott 
schenkt die Kraft, sich der Krankheit und der 
Grenze des Lebens zu stellen. Darum besteht 
am Krankensonntag, 5. März, beim Gottes-
dienst um 10.00 Uhr die Gelegenheit zur Kran-
 kensalbung. Wer kranke und alte Leute auf 
diese Feier hinweist und vielleicht sogar eine 
Mitfahrgelegenheit anbietet, leistet einen wert-
vollen Dienst. 

Möchten Sie die Krankensalbung oder 
Kom  munion zu Hause empfangen? Melden 
Sie diesen Wunsch dem Pfarramt oder mir 
persönlich! Hermann Bruhin

Ein vorösterliches Geschenk
Zur Vorbereitung auf Weihnachten und Ostern 
gehört in den Pfarreien eine Versöhnungs- 
oder Bussfeier. Um möglichst vielen Leuten 
eine Gelegenheit zu diesem wichtigen Gottes-
dienst zu geben, verbinden wir sie mit dem 
Sonntagsgottesdienst, allerdings aus prakti-
schen Gründen nicht am Palmsonntag.

Lassen Sie sich einladen zur Eucharistie und 
Versöhnungsfeier am 19. März um 10.00 Uhr. 

SCHÜBELBACH

In eigener Sache
Bestimmte Ereignisse oder Tage können 
der Anlass sein, wichtige Entscheidungen 
zu treffen. So habe ich mich entschlossen, 
im Hin blick auf meinen 80. Geburtstag im 
Frühjahr 2024 meine Aufgaben in der 
Pfarrei Schübel bach auf Ende des Schul-
jahres 2023/2024 abzugeben.

Das habe ich über den Dekan und den 
Generalvikar der Bistumsleitung in Chur 
bereits mitgeteilt. 

Der Kirchenrat hat zusammen mit Frau 
Erika Rauchenstein Zeit, sich um eine gute 
Nachfolgeregelung zu bemühen.

Hermann Bruhin



Suppentag, 26. März 2023
Wir freuen uns sehr, ihnen am diesjährigen 
Suppentag erstmals ein besonderes Hilfs
projekt vorstellen zu dürfen:

Projekt Ashia Kamerun

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Dinge tun, werden das Antlitz die-
ser Welt verändern...

Ashia Kamerun ist ein im 2008 gegründeter 
karitativer Non-Profit-Verein, der sich zum Ziel 
gesetzt hat, mittellose Menschen in Kamerun 
zu unterstützen. Dies gilt in erster Linie für die 
Kinder. 

Ashia Kamerun verwendet seine Spenden-
gelder für Schulhausbauten, Schulmaterial und 
Schulgelder. Sie bohren in abgelegenen Dör-
fern nach Wasser und errichten Brunnen bau-
ten. Sie bauen Spitäler, bringen Ver brauchs-
materialien, medizinisches Zubehör und Hilfs-
mittel für Behinderte. Dank Spen den geldern 
ermöglichen sie kranken Kindern eine Behand-
lung oder Operation. Der Verein vermittelt 
Kinderpatenschaften und wirkt der Hungersnot 
im Extrême-Nord des Landes aktiv entgegen, 
indem Nahrungsmittel eingekauft, zwischen-
gelagert und verteilt werden. Der Verein unter-
stützt gezielt mittellose Familien und nimmt 
unterernährte Kinder in sein Mutter-Kind-
Programm auf. 

Damit alle Spenden den richtigen Platz finden, 
fliegen die in der March / Höfe aufgewachse-
nen Vereinsgründer Katja und Felix Bruhin in 
ihrer Freizeit nach Kamerun. In abgelegenen 
Dörfern, dort, wo es sonst niemand tut und am 
Nötigsten ist, verteilen sie alles persönlich. Die 
Kosten für den Flug, die Reise im Land und 
den einheimischen Fahrer finanziert das Ehe-
paar privat. 

Beim NonProfitVerein Ashia Kamerun kommt 
jede Spende zu 100 % nach Kamerun! 

Verein Ashia Kamerun 
Katja und Felix Bruhin 
Paradiesli 42, 8842 Unteriberg 
ashia.ch, Telefon 055 460 31 71 
Spendenkonto Raiffeisenbank
IBAN: CH50 8080 8005 3388 3633 0

Wir laden alle Interessierten und alle Gläu
bigen ganz herzlich am Sonntag, 26. März 
um 10.00 Uhr zu unserer Gottesdienst feier 
sowie zum anschliessenden Suppenessen 
im Restaurant Adler ein.

Katja und Felix Bruhin vom Projekt Ashia, 
René und Andrea Habermacher vom Restau-
rant Adler und das ganze Pfarreiteam Schübel-
bach freuen sich auf zahlreiche Gottesdienst-
besuchende, Suppenhungrige und Spenden-
freudige.

Um den Anlass besser pla-
nen und die Menge Suppe 
berechnen zu können, benö-
tigen wir ihre Anmeldung 
zum Suppen       essen (genaue Per sonenzahl 
angeben) bis zum Freitag, 17. März auf dem 
Pfarramt Schübelbach (Telefon 055 440 11 75 
oder per Mail sekretariat@ pfarrei-schuebel-
bach.ch). Das Opfer, sowie der Erlös des 
Suppen ver kaufs fliessen vollumfänglich ins 
Pro    jekt Ashia.

Erika Rauchenstein und Team

SCHÜBELBACH



Palmsonntag, 2. April 2023
Mit dem Palmsonntag tauchen wir in die Ge -
heimnisse der Karwoche ein. 

Auch dieses Jahr werden unsere Schülerinnen 
und Schüler der 5. Primarklasse zusammen 
mit den Frauen der Spurgruppe Palmsträusse 
binden. Diese werden im Familiengottesdienst  
um 10.00 Uhr gesegnet und allen Mitfeiernden 
verteilt.

Wir laden besonders Familien, aber auch alle 
Gläubigen ein, zusammen mit uns den Weg 
mit Jesus nach Jerusalem zu gehen. 

Erika Rauchenstein und Hermann Bruhin

Todesfälle in unserer Pfarrei
Liebe Pfarreiangehörige

Da unser Telefon nicht rund um die Uhr be -
setzt ist, ist es leider schon vorgekommen, 
dass Angehörige für einen Sterbenden die 
Kran kensalbung gewünscht haben oder dass 
jemand plötzlich verstorben ist, und im Pfarr-
amt war niemand erreichbar. 

Deshalb folgende Hinweise

– Die Voicemail des Pfarramtes wird täglich 
(jedoch nicht immer zur gleichen Zeit) abge-
hört. 

– Die Krankensalbung ist kein Sterbesakra-
ment und soll nicht erst kurz vor Eintritt des 
Todes gespendet werden. Die Kranken-
salbung ist – wie es der Name sagt – ein 
Zeichen der Stärkung für den Kranken auf 
seinem Weg zur Besserung oder auf sei-
nem Weg ins ewige Leben. Deshalb bitten 

wir sie, sich wenn möglich rechtzeitig für 
eine Krankensalbung auf dem Pfarramt zu 
melden.

– Wenn sie bei einem Notfall (unerwarteter 
oder plötzlicher Todesfall) seelsorgerlichen 
Beistand wünschen, bitten wir sie, sich 
zuerst beim Pfarramt Schübelbach zu mel-
den. Sollte niemand erreichbar sein, wen-
den sie sich bitte an unseren Priester 
Hermann Bruhin, 055 462 17 66 und dann 
an die umliegenden Pfarrämter: 

 Reichenburg 055 444 16 77, 
 Tuggen 055 445 11 74 oder 
 Siebnen 055 440 13 56. 

Besten Dank für ihr Verständnis 

Erika Rauchenstein

Tag der offenen Tür

Möchten sie einen Blick hinter die Kulisse des 
Pfarramts und der Kirche werfen und unsere 
Arbeitsplätze sehen? – Dann reservieren sie 
sich den Samstag, 3. Juni von 14.00 bis 
17.00 Uhr für den «Tag der offenen Pfarr
haus und Kirchentüre». Genauere Infos fol-
gen zu einem späteren Zeitpunkt.

Kirchenrat und Pfarreiteam Schübelbach

SCHÜBELBACH



Gottesdienstordnung

März 2023
Jeden Montag: 09.00 Rosenkranzgebet

   1. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

   8. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 15. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 22. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 29. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

Vorschau April 2023

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 09.00 – 11.00, Di  09.00 – 11.00
 Do 09.00 – 11.00 und 14.00 – 16.00
Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen

  Zweiter Fastensonntag 
  im Jahreskreis A
  Kirchenopfer: Spitex Untermarch

   4. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Louisa und Leonhard Züger-Winet

   5. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  Tag der Kranken / Krankensalbung
  Dreissigster Otto Bross
  SM Marie Meier

  Dritter Fastensonntag 
  im Jahreskreis A
  Kirchenopfer: Caritas 
  Erdbebenopfer Syrien

 11. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 12. Sonntag 09.00 Wortgottesdienst

  Vierter Fastensonntag 
  im Jahreskreis A
  Chromenfest
  Kirchenopfer: Für die Chromenkapelle

 18. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

  Fünfter Fastensonntag 
  im Jahreskreis A
  Kirchenopfer: Fastenopfer der Schweizer 

Katholiken. Sie können 
  das Fastenopfersäcklein mitbringen.

 25. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 26. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  Dreissigster für René Heinrich Glaus
  SM Maria Huber-Spiess

  Palmsonntag
  Kirchenopfer: Fastenopfer der 

Schweizer Katholiken. Sie können 
  das Fastenopfersäcklein mitbringen.

   1. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Anna Bamert-Mäder

   2. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  Familiengottesdienst, mitgestaltet 
  durch die 5. Klässler
  Wir beginnen den Gottesdienst 
  beim Schulhaus Dorfhalde.

  19.30 Bussfeier

  Josefstag
 19. Sonntag 09.00 kein Gottesdienst, 
   dafür 
   10.30 Eucharistiefeier
   bei der Loretokapelle 
   Chromen



Opferempfehlungen

4./5. Spitex Untermarch
Die Spitex Untermarch bietet individuelle und 
fachgerechte Hilfe und Pflege für alle Alters-
gruppen an. Sie ermöglicht es Menschen in 
physisch, psychisch oder sozial schwierigen 
Situationen, in ihrer vertrauten Umgebung woh-
nen zu bleiben.

Kollekten und Spenden 
Januar 2023
Beerdigungen:

Unterhalt Kirche
20.12. Josef Bamert-Mäder 347.85
04. Bertha Bamert-Schnellmann 645.30
07. Albert Bamert 559.15

Altersheim Engelhof Altendorf
13. Martin Mächler 425.60

Orgel
14. Otto Bross 124.55

Kollekten
6./7./8. Epiphanieopfer 273.80

14./15. SOFO Solidaritätsfonds
 Mutter / Kind 196.05

21./22. EcoSolidar-Jugendliche in Peru 186.25

28./29. Ministrantenarbeit 235.45

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfarreichronik

Durch die Taufe in unserer 
Pfarrkirche wurden in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen
Am 12. Februar

Nick Reichmuth
geboren am 6. August 2022
Sohn von Mike und Corinne Reichmuth-Deuber

Yara Emilia Thoma
geboren am 5. Mai 2022
Tochter von Verena und Edgar Thoma-Schuler

Anteil an Trauer
Zu sich ins ewige Leben hat Gott heimgerufen

René Heinrich Glaus
16. November 1949 – 8. Februar 2023

Zum Krankensonntag
Der erste Sonntag im März ist in der Schweiz 
traditionsgemäss der Krankensonntag. Im 
Gottesdienst am 5. März wollen wir da die 
Krankensalbung spenden. Diese ist bestimmt 
für Menschen, die sich wegen Krankheit oder 
Altersschwäche in einem bedrohlich angegrif-
fenen Gesundheitszustand befinden. Gott sagt 
zu den Kranken: «Auch in dieser schwierigen 
Situation bin ich bei Dir, ich will Dir Kraft ge -
ben, diese zu tragen.» Wer das Sakrament emp-
fangen will, soll in den Bänken direkt hinter 
dem Zwischengang Platz nehmen. Wer nicht 
mehr in die Kirche kommen kann, aber gerne 
die Krankensalbung oder auch die Hauskom-
munion empfangen möchte, melde sich doch 
bitte im Pfarramt, damit ich vorbeikommen 
kann. Pfarrer St. Zelger

Chromenfest
Die Chromenkapelle wurde um 1693 gebaut, 
als Loreto-Kapelle, also eine Nachbildung des 
heiligen Hauses in Nazareth, mit nur einem 
Fenster im Osten, durch das der Engel der Le -
gende nach damals den Raum betreten hatte 
und Maria die Geburt Jesu verkündete. So ist 
das Fest «Verkündigung des Herrn» am 25. 
März (9 Monate vor Weihnachten) das Patro-
natsfest dieser Kapelle, und seit drei Gene-
rationen wird um dieses Datum herum das 
Chromenfest gefeiert, dieses Jahr gerade am 
Josephstag 19. März, auch wenn Joseph da  -
mals bei der Verkündigung nicht beteiligt war! 
Nach dem Gottesdienst (und auch schon am 
Vorabend und am Sonntagnachmittag) bietet 
die Familie Pirmin Schnellmann Musik und 
Essen, um dieses Fest gebührend begehen zu 
können. Herzliche Einladung an alle. Und als 
Hinweis: Der Chromen gehört zur Gemeinde 
Tuggen, auch wenn dort die Postleitzahl von 
Wangen gilt!

TUGGEN



MinistrantenAufnahme

Am 28. Januar durften wir 5 neue Ministranten 
in unsere Ministrantenschar aufnehmen: Yanick 
Dobler, Lena Domgjoni, Sydney Fleischmann, 
Sven Heidelberger und Noah Isenring.

Im Gottesdienst zeigten sie anhand der Ge -
genstände, was die Aufgaben für Ministranten 
im Gottesdienst sind. Als Zeichen der Auf-
nahme in die Ministrantenschar bekamen sie 
eine Aufnahme-Urkunde und einen Christopho -
rus-Anhänger. Wir hoffen, dass sie viel Freude 
an ihrem Dienst am Altar haben.

Im Verlaufe des letzten Jahres haben Alexan-
dra und Carolin Ulrich sowie Andreas und 
Vanessa Zahner ihren Dienst am Altar been-
det; ihnen möchte ich für ihren teils langjähri-
gen treuen Einsatz herzlich danken. 

Die Minis helfen aber nicht nur bei Gottes-
diensten in der Kirche, sondern dürfen auch 
sonst die Gemeinschaft untereinander pflegen. 
So wurden sie nach der Ministranten-Auf nah-
me von Brigitte Vollenweider zu einem glusch-
tigen Spaghetti-Essen mit ganz verschiedenen 
Saucen eingeladen. Auf den Fotos sieht man, 
dass es ihnen schmeckt!

Pfarrer Stefan Zelger

TUGGEN

Glückwünsche

80. Jahre
Am 7. März Alfred Bamert
   Jakob Hegner

Wir gratulieren herzlich und wünschen Ihnen 
alles Gute und Gottes Segen!



Spezielle Termine

Senioren Zmittag
im PfarreiZentrum Gallus
Donnerstag, 2. März
nur mit Anmeldung
anschliessend Jass-, Spiel- 
und «Gspröchli»-Nachmittag

Es freuen sich:
Silvia Bamert 055 445 17 93 / 078 854 87 43
Lucia Meyer 079 468 86 55

Frauen 
und Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Freitag, 3. März, 
Weltgebetstag 2023 Taiwan
19.00 Uhr in der Kapelle des Wohn- 
und Pflegezentrums Stockberg, 
Stockbergstrasse 9 in Siebnen.
Organisiert durch die Frauengemeinschaft 
Siebnen
(Einen ausführlichen Artikel dazu befindet sich 
im Pfarreiblattteil von Buttikon)

Donnerstag, 30. März, Osterspaziergang 
auf dem Osterweg in Altendorf.
Besammlung Gallusplatz um 13.30 Uhr.
Der Vorstand freut sich 
auf viele spazierfreudige Frauen.

TUGGEN

Gute Worte und Gedanken, einfühlsame, er 
mutigende Gedanken, symbolstarke Bilder be 
gleiten die einfühlsamen Meditationen.

Der Autor Hermann Multhaupt meditiert das 
be   kannte Lied Dietrich Bonhoeffers auf ein
fühl same Weise und erschliesst so die gros se 
geistliche Tiefe dieser Dichtung. Symbol starke 
Bilder untermalen die Intention der Ge  danken. 
Ausserdem finden Sie im Buch die interessante 
Entstehungsgeschichte des Tex tes sowie eine 
kleine Bildbiografie, in der die Lebens und 
Wir kungsstätten Dietrich Bon hoeffers vorge
stellt werden. 

https://www.youtube.com/
watch?v=biUhbDqQL8I

St. Benno Verlag
32 Seiten, 16 x 19 cm, gebunden, Medita tio  nen 
zu Dietrich Bonhoeffer, durchgehend farbig ge 
staltet, mit zahlreichen Farbfotos.
Art.Nr.:  046406

Buch des Monats

Wüstenwanderung heisst Gottes 
Of   fenbarung. Gottes Offenbarung 
geschieht in den kleinen Dingen 
am Wegesrand, im Grün der 
Pflanze, in der helfenden Hand, 
im Schluck kühlen Wassers.

Matthias Kopp



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice – Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

März 2023   ◆   Erscheint monatlich   ◆   54./5./ 68./ 91. Jahrgang   Nr. 3

«Papa, Papa, in der Schule nennen mich alle 
“Ma  fioso”!» «Nun gut, mein Sohn, ich werde mich 
darum kümmern.» «Danke, Papa, aber mach 
bitte, dass es wie ein Unfall aussieht.»

♠  ♠  ♠

Die Emmentaler sind bekannt dafür, dass sie 
Feste richtig feiern können, besonders Hoch
zeiten. So kam es, dass ein Pfarrer und sein 
Messner auf einer Hochzeit zuviel vom guten 
Wein angeboten bekamen und nach der Feier 
im Strassengraben landeten. Nach einiger Zeit 
lallt der Messner: «Hochwürdigen, glauben Sie 
an die Auferstehung?» «Für die nächsten drei 
Stunden bestimmt nicht», tönt es zurück.

♠  ♠  ♠

Der Messner entdeckt Schlittschuhe in der Sak
ris tei. «Wem gehören die?» fragt er streng die 
Ministranten. Hubert grinst: «Wahrscheinlich den 
Eisheiligen!»

Der Kirchendiener beobachtet, dass jeden Tag 
derselbe Mann in die Kirche kommt und zur 
Joseffigur geht. Mit jedem Tag wird er lauter 
und der Kirchendiener versteht nur die Schluss
worte: «Das sag ich dir heiliger Josef. Wenn ich 
heute keine Arbeit bekomme, komme ich mor
gen mit dem Holzbeil und schlage dich zusam
men.» Der Kirchendiener berichtet seine Be 
obachtung dem Pfarrer. Der meint: «Da nehmen 
wir die grosse Figur weg! Wenn er die kleine 
zusammenschlägt, ist es nicht so schlimm!» 
Und richtig, am nächsten Tag kommt der Mann 
mit dem Holzbeil über der Schulter in die Kir 
che, stürzt zur Joseffigur, stutzt und ruft: «Wo 
ist denn dein Vater?»

♠  ♠  ♠

Im Zug ertappt der Schaffner einen Schotten 
ohne Fahrkarte: «Wenn Sie nicht sofort bezah
len, werfe ich Ihren Koffer aus dem Fenster!» 
«Stopp!», schreit der Schotte.» «Wollen Sie auch 
noch meinen Sohn umbringen?»

♠  ♠  ♠

Ein Pfarrer lässt einen Schüler, der sich im Reli
gionsunterricht daneben benommen hat, nach
sitzen. Um ihm eine sinnvolle Arbeit zu geben, 
lässt er den Knaben in seiner kleinen Land
wirtschaft arbeiten. Abends rechnet der kleine 
Junge nun doch mit einem kleinen Lohn. Der 
Pfarrer stellt sich aber stur und gibt ihm als 
Trost mit: «Mein Junge, du bist ein Kind von 
Got  tessohn und brauchst deshalb auch keinen 
Lohn!» Als der Pfarrer am nächsten Morgen in 
seinen Stall kommt, sind keine Hühner mehr da. 
An der Tür hängt ein Zettel: «Du bist Gottes 
Diener und brauchst auch keine Hühner!»

♠  ♠  ♠

Der SingleMann beschwert sich bei seiner Koll
egin: «Ich habe viele, viele Kochbücher. Aber 
keines ist zu gebrauchen.» «Wieso denn nicht? 
Sind die Rezepte zu kompliziert?» «Nein, das ist 
es nicht. Aber fast jedes Rezept fängt mit dem 
Satz an: Man nehme eine saubere Schlüs sel…»


